
Die politisch-ideologische und organisatorische Festigung der Partei 
und die Vorbereitung des V. Parteitages erfordern von allen Partei­
organisationen an den Universitäten und Hochschulen: *

daß sie die marxistisch-leninistische Erziehung und Schulung der Par­
teimitglieder und Kandidaten und das organisierte Studium des dialek­
tischen und historischen Materialismus weiter verbessern und einen un­
versöhnlichen Kampf gegen bürgerliche Ideologien und revisionistische 
Auffassungen und solche Erscheinungen wie Spießertum, Liberalismus 
und Versöhnlertum in den Grundorganisationen mit aller Konsequenz 
führen;

daß sie unser Parteistatut stärker als bisher bei der Erziehung der 
Parteimitglieder anwenden, unduldsam gegen alle Erscheinungen des 
Zurückweichens kämpfen und wachsam sind gegen alle offenen und ver­
steckten Versuche der Feinde, ihre zersetzende Ideologie unter unseren 
Parteimitgliedern zu verbreiten;

daß in den Mitgliederversammlungen die ideologischen, erzieheri­
schen und die wissenschaftspolitischen Probleme im Mittelpunkt stehen;

daß die Kampfkraft und Geschlossenheit der Partei in starkem Maße 
durch die Aktivierung der Parteigruppenarbeit verstärkt wird;

daß offene kämpferische Auseinandersetzungen herbeigeführt werden 
und daß die Entfaltung der Kritik und Selbstkritik gegenüber den eige­
nen Mängeln und bei der Durchführung der gefaßten Beschlüsse ohne 
Ansehen der Person gewährleistet wird;

daß die Genossen Wissenschaftler stärker in den Kampf der Partei 
einbezogen werden und daß die Arbeit in ihren Parteigruppen aktiviert 
wird;

daß die Parteileitungen ihren Arbeitsstil ändern und ihre Tätigkeit 
unter Mobilisierung der Mitglieder und Kandidaten entsprechend der 
ideologischen Situation und den wissenschaftlichen Aufgaben in ihrem 
Bereich ausüben;

daß die Parteiorganisationen größere Anstrengungen unternehmen, 
um die fortgeschrittensten Wissenschaftler und Studenten als Kandidaten 
der Partei zu gewinnen;

daß die Neuwahl der Parteileitungen mit großer Verantwortung durch­
geführt wird und daß in die neuen Leitungen nur solche Parteimit­
glieder gewählt werden, die sich in der Vergangenheit bei der Zerschla­
gung feindlicher Provokationsversuche bewährten, ihre feste Verbunden­
heit mit der Partei bewiesen und fähig sind, in der Auseinandersetzung
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